
Statistische Berichte 
des Statiatischen Landesamts Baden-Württemberg 

Stuttgart, Konrad-Adenauer-Strafte 18 B 

C II 4 Agrardienst 79 22. Januar 1969 

Endgültiges Ergebnis der Weinmosternte 1968 

Nachdem Vorbild der besonderen Ernteermittlung bei Getreide und Kartoffeln wurden in den 
Jahren 1962 bis 1968 auch bei Weinmost ergänzende Ernteermittlungen durchgeführt, deren Er-
gebnisse von jetzt ab den endgültigen Ernteberechnungen zugrunde liegen. Für die'vorläufigen 
Ernteergebnisse werden dagegen auch künftig, wie bisher, die Schätzungen der ehrenamtli-
chen Weinbausachverständigen herangezogen. Da die Ernteschätzungen einen relativ großen 
systematischen Fehler (Schätzfehler) aufweisen, ist ein unmittelbarer Vergleich der endgül-
tigen gemessenen Ergebnisse mit denen der Ernteschätzungen früherer Jahre nicht mehr mög-
lich. Um gleichwohl die Entwicklung der Weinmosternten über einen längeren Zeitraum hin-
weg verfolgen zu können, wurden jedoch im vorliegenden Agrardienst neben den Zahlen für 
1968 die gemessenen Ergebnisse der Jahre 1967, 1966 und der langjährige Durchschnitt 196267 
für das Land, und außerdem die gemessenen Ergebnisse des Jahres 1967 für die Weinbaugebie-
te dargestellt. 

Bei der ergänzenden Ernteermittlung für Weinmost handelt es sich um ein modernes Stich-
probenverfahren, dem nicht, wie bei der Berichterstatterschätzung Erfahrungswerte und in-
dividuelle Schätzungen nach dem Augenschein zugrunde liegen, sondern exakte Erntefeststel-
lungen mittels Maß und Waage in rund 500 Weinbergen. Die ergänzende Ernteermittlung für 
Weinmost weist nur einen sehr kleinen Zufallsfehler auf, der erkennen läßt, daß diese Stich-
probe tatsächlich hinreichend repräsentativ ist: im Jahr 1968 betrug z. B. der einfache mitt-
lere Fehler (Standardfehler) bei einem Hektarertrag von 88, 1 hl/ha nur knapp ± 2%. 

Nachdem Erntemessungen und Ernteschätzungen bestätigt haben, daß zwischen den wichtig-
sten Rebsorten erhebliche Ertragsunterschiede bestehen, die von Jahr zu Jahr schwanken kön-
nen, wird ab 1968 die Weinmosternte auch für die wichtigsten Weißweinsorten und Rotweinsor-
ten in der Gliederung nach Weinbaugebieten getrennt dargestellt. Damit wurde einem vielfäl-
tigen Wunsch der Praktiker und sonstigen Interessenten an der vorliegenden Veröffentlichung 
entsprochen. 

Die Ergebnisse 

Nach dem Ergebnis der ergänzenden Ernteermittlung hat die Weinmosternte 1968 (1, 35 Mill. 
hl) mengenmäßig die Vorjahresernte sogar noch etwas übertroffen (+ 5, 8%). Der günstige Hek-
tarertrag ist allerdings hauptsächlich dem Rotmost zu verdanken, von dem bei einem Durch-
schnittsertragvon90,9 hl/hainsgesamt 568 500 hl anfielen. Bei Weißmost wurden dagegen mit 
781 300 hl rund 14 000 hl weniger geerntet als 1967. Die Qualität des neuen Jahrgangs ist er-
heblich besser ausgefallen als man ursprünglich befürchtete: 28% der Weinmoste wurden als 
gut und sehr gut, 54% als mittel beurteilt. Damit liegt der Anteil der guten und mittleren Wein -
moste .merklich höher als im.vergleichbaren Jahr 1965. Der durchschnittliche Säuregehalt ist 
deutlich niedriger als damals, während die Mostgewichte (65°) etwa denen von 1965 entsprechen. 
Es dürften daher neben Qualitätsweinen zahlreiche leichte, süffige, feine und bekömmliche 
Tischweine zu erwarten sein. 

Unter den Weißweinsorten lieferte heuer der Gutedel, gefolgt von Silvaner, Weißburgunder 
und Riesling, die höchsten Hektarerträge. Beim Müller-Thurgau verursachte der durch die 
Fäulnis notwendige Zwang zur frühen Lese eine merkliche Ertragseinbuße gegenüber dem Vor-
jahr. Bei den Rotweinsorten stehen heuer der Trollinger und .der Portugieser mit den Hektar-
erträgen an der Spitze, während der Limberger infolge starker Verrieselung enttäuschte. 

 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Die Weimmmtamte 1968 

  

Wolomt Rotmost Weinmost insgesamt 

 

Kreis 

Regierungsbezirk 

Land 

Mostertrag Mostertrag tertrag 
ertrag-

 

fähige 
Rebfläche 

ha 

ertrag-

 

fähige 
Rebfläche 

ha 

ertrag-

 

fähige 
Rabfl äche 

ha 

von 
1 ha 

von 
insgesamt 1 ha 

hl hl 

von 
1 ha 

insgesamt insgesamt 

hl hl hl hl 

 

Stadtkreise 
Stuttgart 
Heilbronn 
Ulm 

Landkreise 
Aalen 
Backnang 
BBblingen 
Crailsheim 
Essl Ingen 
Göppingen 
Heidenheim 
Heilbronn 
Künzelsau 
Leonberg 
Ludwigsburg 
Mergentheim 
Nürtingen 
Öhringen 
Schwäbisch Gmünd 
Schwäbisch Hall 
Ulm 
Vaihingen 
Walblingen 

72 58,6 
86,0 

4 216 216 65,4 
103,0 

14124 288 
323 

63,7 18 340 
146 12 550 177 18 237 95,3 30 787 

             

2 77,0 154 82,9 45 3 731. 47 

0 

82,7 3 

      

0 

  

1 147 17 41 67,5 92,4 3 788 58 85,1 4 935 

        

1 055 
129 

0 
189 
121 
40 

198 

80,6 
56,0 

94,7 
88,1 
48,0 
71,9 

85 786 
7 225 

17 891 
10 664 
1 920 

14 244 

1 574 
13 
11 

805 
20 
6 

176 

,7 139 580 
1 043 

2 639 
142 
11 

994 
141 

85,4 
58,2 
80,4 

103,9 
88,5 
50,2 
81,9 

225 366 
8 268 

884 
103 241 
12 472 

2 3Ö9 
30 622 

80,2 
80,4 

106,0 
90,4 
64,8 
93,1 

884 
85 350 
1 an: 

389 46 
16 378 374 

0 
0 

0 

       

0 

          

76 
328 

83,8 
84,7 

6 371 
27 767 

189 935 

478 
382 

3 944 

45 872 96,0 
95,8 

554 94,3-

 

52 243 
36 593 710 90,6 64 360 

2 383 Nordwürttemberg 79,7 93,2 367 777 6 327 88,1 557 712 

Stadtkreise 
Karlsruhe 
Heidelberg 
Mannheim 
Pforzheim 

Landkreise 
Bruchsal 
Buchen 

 

5 80,8 
59,2 

404 1 98 
3 330 

98,0 83,7 502 
4 218 

6 
15 40 83,3 55 76,7 

                 

309 86,6 
39,5 
60,6 
89,7 
83,2 
72,2 
73,0 
69,7 
48,4 

26 769 
632 

18 046 
7 987 

11 818 

108 90,9 
42,5 
73,3 
90,6 
70,0 
58,0 
51,0 
72,1 
43,9 

9 815 417 87,7 
39,8 
63,4 
91,3 
81,0 
63,9 
62,3 
70,5 
48,1 

36 584 
717 

24 347 
13 334 
13 778 
1 852 
5109 

20 726 
14152 . 

16 
298 
89 

142 
12 

2 85 18 
Heidelberg 
Karlsruhe 
Mannheim 
Mosbach 
Pforzheim 
Slnsheim 
Tauberbischofsheim 

86 6 301 
5 347 
1 960 

384 
148 
170 

29 

59. 
28 
17 866 986 

42 3 DM 
13 513 
13 274 

40 2 039 
7 213 

878 

82 

 

194 100 294 
274 20 294 

1 396 69,7 97 267 501 Nordbaden 76,0 38 052 1 897 71,3 135 319 
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Noch: Die Weinmosto nte 1968 

 

Weißmost Rotmost Weinmost insgesamt 
Kreis 

Regierungsbezirk 

Land 

Mostertrag Mastertrag Mostertrag 
ertrag-
fähige 

Rebfläche 

ha 

ertrag-

 

fähige 
Rebfläche 

ha 

fähige 
Rebfläche Rebfläche 

he 

von von 
1 ha 

von insgesamt insgesamt A nsoesamt 1 ha 1 he 

hl hl hl hl hl hl 

Stadtkreise 
Freiburg im Breisgau 
Baden - Baden 

Landkreise 
Bühl 
Donaueschirgen 
Eocendingen 
Freiburg 
Hochsdnrarcuald 
Kehl 
Konstanz 
Lehr 
LSrrech 
Müllheim 
Dffenburg 
Rastatt 
Säckingen 
Stockach 
Uberl in gen 
villingen 
Waldshut 
Wolfach 

59 
1 

113,5 6 694 
66 

2 156 61 112,3. 6 850 

 

66,0 1 66,0 66 

  

390 83,7 32 653 243 

244 
837 

64,7 15 710 

22 943 
83 825 

200 
2 037 
5 371 

981 
5 691 

11 118 

633 76,4 

95,3 
99,5 

63,0 
99,4 
81,8 
94,5 
97,2 
66,4 
66,6 

112,0 

69,8 

48 353 

100 613 
278 667 

   

812 95,7 
99,2 

77 670 
194 842 

178 
847 

15 411 
26619 
99 513 
32 746 

533 

94,0 1 056 
2 801 

6 
29 

- 
1 964 100,1 

     

3 59,3 
94,1 
84,7 
95,8 
97,9 
66,2 
66,6 

66,7 
101,9 
74,1 
70,1 
86,2 
67,0 

378 
9 20 

72 
2 ;,; - 

20 788 
27 600 

105 204 
43 864 

533 

182 
278 

1 016 
495 

254 
14 292 

1 082 
661 

66 
166 

8 0 8 
0 

       

0 0 
138 

24 

   

47 

6 
0 

104,1 

91,0 

4 891 91 116,0 10 560 

1 128 

15 451 

  

546 18 62,7 1 674 
0 

  

l . . 
Südbaden 5 270 93,6 493 209 1 776 89,9 159 726 7 046 92,7 652 935 

Landkreise 
Bal Ingen 
Biberach 
Calw 
Ehingen 
Freudenstadt 
Hechingen 
Horb 
MOnsirgen 
Ravensburg 
Reutlingen 
Rottweil 
Saulgau 
Sigmaringen 
Tettnang 
Tu-bingen 
Tuttl Ingen 
Wangen 

 

. . 

       

. , 

    

60,6 5 303 5 60,6 303 . . 

 

. 

                                     

0 0 
19 

   

5 78,2 98,1 14 1 373 92,8 1 764 

                

1 
14 
1 

78,0 
80,8 
56,0 

78 
1 131 

56 

1 
18 

5 

78,0 
78,6 
59,2 

78 
1.415 

296 

 

4 n,0 
4 60,0 

284 
240 

  

Süäürttember94ohenz. 13 1 70,4 915 35 84,0 2 941 48 80,3 3 856 

Baden --Württemberg 9 062 86,2 781326 6 256 90,9 5684% 15 318 88,1 

84,2 
79,5 
86,6 

1 349 822 

Dagegen 1967 
1966 

Mittel 1962/67 

8 941 
9100 
8 860 

89,0 795 793 
88,7 807 375 
99,3 819 392 

6 224 
6 264 
6 393 

77,2 
66,2 
69,1 

480 493 
414 678 
442 067 

15165 
15 364 
15 253 

1 276 286 
1 222 053 
1 321 459 
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Neinmosternte 1968 und Güte des Mostes nach Anbäugebieten 

W81Bm0st 

Möstertrag dagegen W Durchschnittliche Gute des Mostes 1%8 Weinbaugebiet 

Regierungsbezirk 

Land 

ertrag-
fähige 

Rebfläche 
1968 

ha 

von 
1 ha 

von 
1 ha 

insgesamt insgesamt sehr gut gut mittel gering sehr gering 

hl hl 

 

hl hl ä hl 

  

hl 

 

hl hl hl 

Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 

40 48,0 

81,7 

84,7 

83,8 

81,3 

65,7 

88,1 

1 920 

102 557 

27 767 

6 452 

19106 

21 469 

10 664 

70,3 

75,7 

65,2 

73,5 

90,6 

73,9 

75,7 

2 812 

89 980 

20 798 

6 538 

24191 

22 685 

8 634 

2 38 87 1.671 

61 723 

20 270 

4 787 

8 980 

11 211 

16 064 

2 777 

- 

 

- 

 

1 255 1 970 

- 
23 23 800 

4 720 

576 

6 305 

1 852 

1 173 

60 16 - 

 

Remstal 

Enztal 

Zabergäu 

328 17 73 10 

14 

17 

   

77 9 

33 

9 

74 

47 

60 

53 

3 191 - 
1 

 

235 

327 

121 

191 3 248 

6 301 

3 412 

2 

2 

4 

382 
Kocher- und Jagsttal 12 29 427 

427 

 

- 
Taubergegerd 11 5 652 32 - - 

Nordwürttemberg 2 383 79,7 189 935 75,6 175 638 1 1 161 20 38 464 61 115 971 17 32 912 1 1 427 

Tauber. und Maintal 

Neckar• und Jagsttal 

274 48,4 

53,5 

67,6 

80,7 

83,1 

13 274 

1 498 

30 752 

45 430 

6 313 

64,3 

71,4 

94,6 

84,7 

74,1 

17 219 

1 643 

40 941 

43 952 

6 077 

19 2 522 

60 

4 613 

3180 

55 7 301 

989 

14146 

25 895 

2 715 

22 

21 

32 

2 920 

314 

9 841 

14 084 

1 831 

4 531 

135 

2152 

1 817 

1 199 

- - 
28 4 66 9 

  

Bergstraße 

Kraichgau 

455 15 46 7 - 

 

•563 1 454 7 57 31 4 
Pfinz-, Enz- und Albtal 76 9 568 43 29 19 - 

 

Nordbaden 1 396 69,7 97 267 82,9 109 832 0 454 11 10 943 53 51 0% 28 990 30 6 5 834 

Seegegend 

Oberes Rheintal 

Markgräflerlard 

Kaiserstuhl 

Breisgau 

102,5 

91,0 

97,5 

96,9 

99,0 

75,5 

56 

6 

1 294 

1 .723 

1 205 

5 738 84,4 

99,5 

91,4 

110,8 

89,2 

86,6 

6 079 

398 

118 230 

199 350 

103 055 

82.586 

9 516 13 746 70 

86 

4 017 

470 

65 589 

93 523 

64 438 

27 549 

7 402 

76 

1 57 
546 14 - 

  

- 
45 408 

43 421 

34 606 

23 827 

- 

 

126132 

167 005 

119 330 

74 458 

36 52 11 

15 

15 

20 

13 874 

25 051 

17 900 

14 892 

1 1 261 

3 340 

1 193 

3 723 

- 

 

1 

1 

6 

1 670 

1 193 

4 467 

26 56 

54 

2 

29 1 
Ortenau und Bühlergegend 986 32 37 5 

Südbaden 5 270 93,6 493 209 96,6 509 698 1 

1 

7 846 148 006 30 52 255 586 

 

72 195 2 9 574 

Oberes Neckartal 

Enztal 

9 75,0 675 47,9 431 7 34 230 40 270 23 155 2 13 

               

Bodenseegebiet: (Tettnang, 
Bruderhof-Nohentwiel ) 4 60,0 

70,4 

240 38,8 194 100 240 - 

   

- 

   

Südwürttemberg-Nohenz. 13 915 44,6 625 1 7 25 

9 468 26 

169 913 56 

230 510 17 155 1 13 

423113 17 134 252 2 16 648 

162 054 2 17 300 0 421 

56 

Baden - Württemberg 9 062 86,2 781 326 89,0 795 793 1 197 645 54 

8 941 
9100 
8 860 

Dagegen 1967 
1966 

Mittel 1962/67 

89,0 
88,7 
99,3 

795 793 
807 375 
879 392 

21 446 095 21 
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Noch: Meimmosterete %0 und Güte des Mostes nach Anbaugebieten 

 

Rotmost 

Durchschnittliche Güte des.Mdstes 1968 dagegen 1967 Mobtertrag Veinbaugebiet 

Regierungsbezirk 

Land 

ertrag• 
fähige 

Rebfläche 
1968 

ha 

 

von 
1 he 

von 
1 he 

mittel sehr gering insgesamt insgesamt sehr gut gut ging 

    

hl S hl hl hl hl hl hl hl hl 

 

22 

56 

62 

179 32 124 

25 916 - • 

5 489 - -

 

11 190 3 1 343 

3 050 - -

 

2 265. 1 174 

1 085 6 109 

49174 1 1 750 

378 25 219 

471 -

 

2 666 32 3 709 

4 874 9 1,  755 

1 856 18 903 

10 245 17 6 586 

378 . • 

496 - -

 

334. - 

7 608 2 .1 268 

5 785 2 %4 

4 713 3 832 

19 314 2 3 064 

226 2 50 

426 86 46 389 

215 970 

36 593 

44 759 

50 837 

17 421 

1 808 

60,9 

77,1 

64,5 

81,6 

82,3 

63,9 

43,8 

Oberes Neckartal 

Unteres Nockartal 

6 64,8 

93,6 

95,8 

96,7 

B8,3 

92,2 

90,4 

  

- - 
120 943 

22 688 

27 303 

24 910 

10 278 

12 183 009 

23 428 

39 473 

51 172 

10 094 

1 007 

1 2160 31 66 951 

8 416 

4 923 

18 810 

4 530 

2 308 

23 15 382 Remstal 

Enztal 

Zabergäu 

- 

 

61 25 11 463 

576 

189 

20 

- 

 

8 4 067 37 49 6 

13 1 174 26 59 Kotiren• und Jagsttal 

Taubergegend 72 542 60 4 30 

 

- 
103 702 206 750 13 93,2 308 609 2 6 401 28 56 3 944 367 777 76,6 Nordwürttemberg 

2 482 

1 167 

16 609 

180M 

5 061 

28 

55 

35 

54 

28 

246 

589 

4 057 

10 528 

1 404 

43 4 35 20 

19 

154 

240 

43,9 

56,4 

75,3 

81,2 

73,8 

878 

1 071 

11 591 

19 497 

5 015 

99,3 

58,4 

81,9 

79,1 

67,5 

Tauber. und Maintal 

Neckar• und Jagettal 

- 

 

1 11 

1 159 

1 170 

44 - 

 

23 10 BerptreBe 

Kreichgeu 

 

- 
1 170 25 6 6 

852 17 37 Pfinz-, Enz. und Albtal 68 

 

- 
44 16 824 27 38 052 1 170 9 3 227 501 76,0 8D,7 43 355 3 Nordbaden 

2141 

237 

3 336 

16 484 

11 0B7 

9 426 

9 700 

395 

2 668 

36139 

28 922 

11 367 

89191 

3 12 597 

1 128 

6 672 

63 401 

48 204 

.27 724 

77,2 

32,7 

72,8 

88,1 

74,3 

66,6 

4 634 

589 

5 826 

65 040 

23 036 

27 708 

378 

- 
334 

1 902 

1 446 

1 3B6 

5 446 

175 

17 

21 

77 111 113,5 

62,7 

83;4 

97,8 

96,8 

65,9 

3 Seegegend 

Oberes Rheintal 

Markgräflerland 

Kaiseretuhl 

Breisgau 

44 18 35 - 
50 40 5 5 80 

648 

 

12 26 57 3 

12 23 3 60 49B 

421 17 41 Ortenau und Bühlergegend 34 5 

12 27 42 711 Südbaden 159 726 78,2 126 833 56 1 776 89,9 3 

1.227 826 

12 

50,1 1 404 49 33 9 28 89,4 2 504 7 Oberes Neckartal 

Enztal 291 248 4 41,3 96 5 60,6 303 

    

- 
Bodenseegebiet: (Tettnmrg, 

134 Bruderhof-Mohentwiel ) 2 134 44,0 44 67,0 

  

- 

     

226 2 50 

78 959 2 11 450 

70M 0 381 

51 1 518 972 8 2 941 1 696 175 33 84,0 48,5 6 Südwürtiuberg•Nohenz. 35 

14 2 

20 

13192 27 151 158 313 737 

101 542 

77,2 480 493 55 6 256 90,9 568 496 Baden - Württemberg 

Dagegen 1967 
1966 

-Mittel 1962/67 

1 277113 21 94 449 58 6 224 
6 264 
6 393 

77,2 
66,2 
69,1 

480 493 
414 678 
442 067 
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Noch: Weinmosternte 1968 und Güte das Mostes nach Anbaugebieten 

MeinZ0st insgesamt 

 

Mostertrag dagegen 1967 Durchschnittliche Güte des Mostes 1%8 Weinbaugebiet 

ertrag-

fähige 

Rebfläche 

1968 

ha 

Regierungsbezirk 

Land 
von 

1 ha 

von 

1 ha 
insgesam insgesamt sehr gut rai ttel gut gering sehr gering 

hl hl % 

 

hl hl 

 

hl 

 

hl hl hl hl 

Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 

46 50,2 

89,4 

90,6 

94,8 

86,2 

75,4 

2 309 

318 527 

64 360 

51 211 

69 943 

38 890 

12 472 

66,9 

76,7 

64,8 

3 238 

272 989 

44 226 

46 011 

75 363 

32 779 

9 641 

2 38 76 1 757 

182 666 

41958 

32 090 

33 890 

23166 

6194 

17 

13 

13 

23 

390 5 124 

41 9B0 . 

8 266 - . 

12 088 3 1 534 

6 298 1 382 

8 567 2 601 

4 497 4 536 

82 086 1 3177 

- 
1 3 563 

710 

540 

3130 29 90 751 

13136 

5 499 

25115 

6 382 

1 246 

57 

Remstal 

Enztal 

Zabergäu 

20 67 - 
,3 11 63 - - 

811 

516 

141 

64,8 

70,5 

70,4 

76,2 

4 258 6 36 48 9 

Kochen und Jagsttal 0 174 16 60 22 

Taubergegend 5 10 50 36 - - 
Nordwürttemberg 6 327 557 712 484 247 1 7 562 25 142166 58 322 m 15 

 

Tauber- und Maintal 

Neckar- und Jagsttal 

294 

47 

609 

48,1 

54,7 

69,5 

80,9 

78,7 

14152 

2 569 

42 343 

64 927 

11 328 

67,2 

65,3 

92,5 

83,0 

70,9 

19 701 

2 810 

57 550 

61 988 

11 138 

2 557 18 54 7 547 

1 578 

18 203 

36 423 

4119 

23 1298 5 

5 

14 

5 

19 

750 - - 
71 3 61 31 785 135 

5 861 

3 572 . 

2102 

- 

 

Bergstraße 

Kraichgau 

Pfinz-, Enz- und Albtal 

14 5 112 

4 350 

1 420 

43 29 12 507 

18 958 

3 687 

- - 
1 624 

- 
803 3 7 56 

36 

29 

144 12 33 - 
Nordbaden 1 897 71,3 135 319 82,3 153187 1 624 11 1 14170 50 67 870 29 39 235 9 12 420 

Seegegend 

.Oberes Rheintal 

Markgräflerland 

Kaiserstuhl 

167 

24 

1 374 

2 371 

1 703 

1 407 

109,8 

69,8 

96,7 

97,2 

98,4 

72,6 

18 335 

1 674 

132 804 

230 406 

167 534 

102182 

81,2 

44,9 

90,4 

104,2 

86,1 

80,5 

10 713 

987 

124 056 

264 390 

126 091 

110 294 

5 2 887 

237 

48 744 

59 905 

45 693 

33 253 

894 16 75 13 717 4 780 

572 

14 208 

32 659 

23 685 

19 605 

0 57 

52 14 865 34 - - 
334 

- 

 

0 51 37 68 257 

129 662 

93 360 

38 916 

11 1 1 261 

4 608 

2157 

4 555 

2 3 572 

2 639 

5 853 

26 56 14 2 

Breisgau 2 27 56 14 1 

Ortenau und Bühlergegend 32 6 38 19 5 

Südbaden 7 046 92,7 652 935 92,3 2 13 292 - 636 531 29 190 719 53 344 771 14 91 509 

381 

2 12 638 

Oberes Neckartal 

Enztal 

37 85,9 3179 

303 

49,6 1 835 182 

- 
1 457 6 46 34 1 0% 12 2 63 

5 60,6 41,3 248 96 291 4 12 - - 

   

Bodenseegebiet: (Tettnang, 

Bruderhof-Nohentviel ) 6 62,3 374 39,7 238 100 374 - 

   

- 

   

SOMrttembe lehenz. 48 80,3 3 856 47,4 2 321 182 5 45 1 748 1 482 38 10 381 2 63 

16 213 211 2 28 298 

2 24 302 0 808 

3 32106 0 522 

6 '78 464 1 10 896 

Baden - Württemberg 15 318 88,1 

84,2, 

79,5 

86,6 

1 349 822 84,2 2 1 276 286 22 660 26 348 803 54 736 850 

253 606 

285 001 

348 356 

Dagegen 1967 

1966 
Mittel 1962/67 

15165 

15 364 

15 253 

1 276 286 

1 222 053 
1 321 459 

21 264 362 

240114 

271908 

57 723 208 

664 310 

610 835 

20 

20 54 23 
21 46 26 
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Mostgewicht nach Oechsle 

Anteil das Mostertrages bei NoMmt Durch-
schnittl 

Rost-
gewicht 
bei 

Mami: 

Grad 

Anteil des Kostertrages bei Rotaost Durch 
echnittl. 

Kost-
gewicht 
bei 

Rotmost 

Grad 

Weinbaugebiet 

Regierungsbezirk 

Land 

7o 

bis unter 
8o 

60° 
bis unter 

d 

8o 

bis unter 
O 

60° 
bis unter 

d 

7o 

bis unter 
8o 

O 

bis unter 
~o 

wo 

und mehr 

~a 

und mehr 

unter 

60° 
unter 

60° 

  

Oberes Neckartal 29 

16 

7 

29 

71 

74 

79 

71 

70 

68 

29 

60 - 100 -

 

62 7 84 9 

63 8 92 -

 

60 9 91 • 

60 30 70 

62 24 70 6 

57 67 16 17 

64 

63 

63 

     

Unteres Neckartal 9 1 

   

Remetal 

Enztal 

Zaberou 

14 

    

61 

     

30 59 

     

KWw%. und Jagsttal 

Taubergegend 

18 14 64 

54 

    

71 

     

Nor*Urttemberg 22 70 7 1 62 I 15 80 5 62 

   

Tauben und Neintal 

Neckar- und Jagsttal 

Bergstr& 

Kraichgau 

Pfinz-, Enz- und Albtal 

75 

40 

78 

65 

58 

20 5 66 36 55 -

 

64 50 25 25 

62 35 53 12 

62 52 48 • 

63 45 46 9 

9 63 ' 

   

40 20 

11 

3 

17 

61 

    

11 58 

    

32 

25 

59 

    

60 

    

20 Nordbaden 67 12 1 63 I 44 .49 6 

 

1 59 

  

Seegegend 

Oberes Rheintal 

Markgrlflerland 

Kaiserstuhl 

Breisgau 

33 67 69 17 83 

58 - 50 50 

67 3 3 68 

67 - 22 71 

68 3 10 69 

68 2 16 68 

73 

68 

77 

    

100 

      

39 

21 

42 

47 

59 2 

4 

20 

7 

18 

14 

6 

  

79 74 

   

4 50 74 

  

Ortenau und Bühlergegend 53 75 

   

Südbaden 2 40 % 2 67 I 2 12 69 15 2 74 

 

Oberes Neckartal 

Enztal 

17 17 66 62 83 17 

50 50 

73 50 50 

65 

73 

           

Bodenseegebiet: (Tettneng, 
Bruder hof-Rohentwiel ) 50 50 66 

66 

- 

    

S üMrttemberg-Nohenz. 13 62 25 65 I - 70 30 

    

Baden' .i Württeuberg 14 58 27 

54 

1 65 I 15 49 29 

80 0 7 52 

6 1 65 

78 

 

Endgültig 1967 6 4 36 32 9„ 
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Die Neinmosternte 1%8 nach wichtigen Weißweinsorten 
s 

Müller - Thurgau Riesling Silvaner Gutedel 

 

Weinbaugebiet 

Regierungsbezirk 

Land 

ertrag-

 

fähige 
Rebfläche 

ha  

Mostertrag 

1 ha 
von 

insgesamt 

hl 

ertrag-

 

fähige 
Rabfl äche 

ha  

Ptrag 

insgesamt 

hl 

ertrag- 
fähige 
Rebfläche 

ha  

Mos tertrag 

1 ha 
von 

insgesamt 

hl hl 

ertrag-

 

fähige 
Rebfläche 

ha 
1  

von 
1 ha 

hl  

insgesamt 

hl 

Mostertrag Mos 

von 
1 ha 

hl hl 

 

Oberes Neckartal 1,20 42,5 51 0,00 38,80 48,2 1 869 0,00 

Unteres Neckartal 134,53 61,5 8 280 858,78 87,2 74 877 217,37 75,8 16 471 0,00 . 

Remstal 42,64 73,7 3141 137,76 89,3 12 305 144,32 83,4 12 037 0,00 . 

Enztal 12,16 74,2 902 32,42 84,5 2 738 27,86 90,7 2 526 1,52 61,2 93 

Zabergäu 30,55 50,0 1 528 155,10 84,5 13110 42,30 95,5 4 039 0,00 . 

Kochen und Jagsttal 45,69 39,2 1 792 82,80 77,7 6 437 195,24 67,2 13127 1,29 27,9 36 

Taubergegennd 52,03 82,5 4 291 8,47 92,8 786 54,45 91,6 4 989 1,21 109,9 133 

Nordwürttemberg 318,80 62,7 19 985 1275,33 86,5 110 253 720,34 76,4 55 058 4,02 65,2 262 

Taubem und Maintel 156,18 43,6 .6 805 2,74 33,9 93 71,24 48,6 3 461 30,14 78,0 2 352 

Neckar- und Jagsttal 8,04 49,9 401 4,40 75,5 332 13,00 46,8 609 1,36 50,0 68 

Bergstraße 208,55 69,4 14 471 64,14 56,2 3 609 64,92 83,9 5 446 0,00 . 

Kraichgau 229,23 87,6 20 DM 93,90 80,4 7 549 50,54 .76,4 3 859 0,60 110,0 66 

Pfinz-, Enz- und Albtal 49,50 81,3 4 022 5,01 85,4 428 9,31 88,4 823 1,13 61,1 69 

Nordbaden 651,50 70,3 45 769 170,29 70,5 12 011 209,01 67,5 14198 33,23 76,9 2 555 

 

Seegegend 37,31 104,7 

Oberes Rheintal 5,28' 92,0 

Markgräflerlard 197,74 92,8 

Kaiserstuhl, 592,44 95,0 

Breisgau 468,40 101,3 

Ortenau und Bühlergegend 219,10 84,0 

Südbaden 1520,27 95,3  

3 908 0,09 100,0 9 0,18 77,8 14 0,18 105,6 19 

486 - - 0,06 83,3 5 - - 

18 348 20,32 73,1 1 486 61,92 99,1 6136 869,86 102,8 89 387 

56 273 17,23 76,1 1 311 342,75 123,3 42 278 0,00 . 

47 472 3,97 81,4 323 13,23 97,5 1 290 386,00 111,1 42 875 

18 414 440,57 78,5 34 591 18,92 82,3 1 558 0,89 120,2 107 

144 901 482,18 78,2 37 720 437,06 117,3 51 281 1 256,93 105,3 132 388 

 

3,60 80,3 289 0,64 89,1 57 4,16 70,0 291 0,04 75,0 3 

 

Oberes Neckartal 

Enztal 

   

Bodenseegebiet: (Tettnang, 
Bruderhof-Hohentwiel) 2,12 78,8 

Südwürttemberg-Hohenz. 5,72 79,7 

Baden - Württeaberg 2,496,29 84,6 

Dagegen 1967 2 430,20 102,6  

167 - - - - - - 0,04 75,0 3 

456 0,64 89,1 57 4,16 70,0 291 0,08 75,0 6 

211 111 1 928,44 83,0 160 041 1370,57 88,2 120 828 1294,26 104,5 135 211 

249 290 1 900,59 , 82,7 157198, 1 370,00 89,9 123141 1311,40 91,4 119 875 



 

19 

     

19 

  

104 

  

104 

  

959 

957 

636 

589 

3141 
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Noch: Die Weinmosternte 1968 nach wichtigen Weißweinsorten 

Rul änder Weißer - Burgunder Auxerrois Gewürztraminer 
Weinbaugebiet 

Regierungsbezirk 

Land 

Mostertrag Mostertrag Mostertrag Mostertr ig 

ertrag. 
fähige 

Rebfläche 

ha 

ertrag_ 
fähige 

Rebfläche 

ha 

ertrag-

 

fähige 
Rebfläche 

ha 

ertrag-

 

fähige 
Rebfläche 

ha 

von 
1 ha. 

hl 

von 
1 ha 

von 
1 ha 

von 
1 ha 

hl 

insgesamt 

hl 

insgesamt insgesamt insgesamt 

hl hl hl hl hl 

 

23,20 68,8 1596 0,00 - _ 0,72 26,4 

0,00 - - 0,00 0,00 . 
0,76 73,7 56 0,00 - _ - -

 

2,35 44,7 105 0,00 - - 0,00 . 

0,00 0 0,00 - - - - -

 

1,21 95,9 116 - - _ 

Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 

Remstal 

Enztal 

Zabergäu 

Kochen und Jagsttal 

Taubergegend 

     

Nordwürttemberg  27,52 68,1 1873 0,00  0,00 0,72 26,4 

 

Tauber- und Maintal 

Neckar- und Jagsttel 

Bergstraße 

Kraichgau 

Pfinz_, Enz. und Albtal 

Nordbaden 

Seegegend 

Oberes Rheintal 

Markgraflerland 

Keiserstuhl 

Breisgau 

Ortenau und Bühlergegend 

Südbaden  

2,74 59,9 164 2,74 28,8 79 2,74 28,8 79 . 
0,12 50,0 6 0,00 0,60 85,0 51 - - 

28,84 55,2 1592 26,54 49,8 1323 8,94 .43,0 384 2,98 34,9 
110,14 67,9 7 480 19,62 72,0 1 412 52,00 86,6 4.502 0,00 

6,:: 88,4 606 0,93 93,5 87 2,21 90,5 200 - 

148,72 66,2 9 850 49,83 58,2 2 901 66,49 78,4 5 216 2,98 34,9 

14,94 101; 1517 0,47 93,6 44 0,47 25,5 12 0,00 
0,06 66,7 4 - - - - - - - -

 

48.98 61,8 3 322 46,20 86.9 4 015 0,00 20,32 47,2 
545,65 80,8 44 092 108,15 93,2 10 080 12,83 81,1 1 041 17,23 55,5 
134,95 76,0 10 262 78,64 91,8 7 217 38,43 92,3 3 548 14,25 44,6 
199,52 59,0 11780 1,78 69,7 124 5,34 103,9 555 14,69 40,1 

944,34 75,2 70 977 235,24 91,3 21 480 57,07 90,3 5 15ß 66,49 47,2 

 

Oberes Neckartal 

Enztal 

Bodenseegebiet: (Tettnang, 
Bruderhof-Nohentwiel ) 

Südvürttemberg•Nohenz.  

0,48 66,7 32 0,08 37,5 3 

 

0,80 42,5 34 

1,28 51,6 66 0,06 37,5 3 

     

Baden - Württemberg 

Dagegen 1967 

1 121,86 73,8 82 766 285,15 85,5 24 384 123,56 83,9 10 372 70,19 46,5 
1 112,45 74,0 82 308 273,06 85,9 23 448 116,11 73,6 8 549 68,12' 55,1 

3 264 

3 755 



  

Die Weinmosternte 1968 nach wichtigen Rotweinsorten 

Portugieser Spätburgunder Trollinger 
Weinbaugebiet 

Regirunsbezirk 

Land 

Mostertrag 

von 
1 ha 

ertrag- 
fähige 

Rabfl äche 

ha  

tertrag 

insgesamt 

hl hl  

Mostertrag 
ertrag. 
fähige 

Rebfläche 

ha hl 

ertrag-

 

fähige 
Rebfläche 

ha 

Mos 

von 
1 ha 

Insgesamt 
von 

1 ha 
insgesamt 

 

hl hl hl 

Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 

Rematal 

Enztal 

Zabergäu 

Kocher und Jagsttal 

Taubergegend 

Nordwürttemberg 

Tauber und Maintal 

Neckar. und Jagsttal 

Bergstraße 

Kraichgau 

Pfinz-, Enz- und Albtal 

Nordbaden 

Seegegend 

Oberes Rheintal 

Markgräflerland 

Kaiserstuhl 

Breisgau 

Ortenau und Bühlergegend 

Südbaden 

Oberes Neckartal 

Enztal 

Bodenseegebiet: (Tettnang, 
Bruderhnf-Nohentwiel ) 

SüMrtteäarg•Hohenz. 

Baden - Württemberg 

Dagegen 1967 

0,06 83,3 5 - - - 5,10 66,1 337 

1274,89 102,0 130 ODB 67,62 97,7 6604 2:.:,00 98,2 28 285 

305,60 97,2 29 702- 0,00 0 64,94 89,7 5 822 

144,20 121,2 17 477 4,65 85,4 397 157,56 114,5 18 044 

176,46 99,2 17 497 5,41 80,8 437 210,67 104,6 22 039 

83,24 110,2 9172 5,80 110,7 642 42,08 102,3 4 306 

0900 0 3,20 144,1 461 

1 984,45 102,7 203 861 83,48 96,8 8 080 771,55 102,8 79 294 

0,00 . 0 0,00 . , 2,20 60,5 133 

3,82 84,6 323 0,82 45,1 37 1,47 47,6 70 

0,00 0 0 14,68 73,0 1 071 47,40 71,3 3 378 

2,00 98,0 196 31,28 64,6 2020 53,28 122,4 6 519 

0,40 72,5 29 1,14 89,5 102 9,67 123,4. 1.193 

6,22 88,1 548 47,92 67,4 3 230 114,02 99,0 11 293 

108,09 113,8 12 296 0,80 106,3 85 

18,00 62,7 1.128. - - -

 

0,00 79,20 83,3 6 594 0,14 85,7 12 

637,76 98,0 62 512 0,00 

463,26 97,3 45 097 0,00 

0900 400,51 65,7 26 321 1,80 89,4 161 

0,00 1 706,82 90,2 153 948 2,74 94,2 258 

0,14 50,0 7 1,96 77,0 151 .12,04 97,2 1170 

2,00 67,0 134 - - 

0,14 50,0 7 3,96 72,0 285 12,04 97,2 1170 

1990,81 102,7 204 416 1842,18 89,9 165 543 900,35 102,2 92 015 

2 022,61 78,4 158 532 1702,36 , 77,6 132153 939,25 87,0 81 689 



 

Limberger 

Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 

Remstal 

Enztal 

Zabergäu 

Kocher- und Jagsttal. 

Taubergegend 

Nordwürttemberg 

Tauber- und Maintal 

Neckar- und Jagsttal 

Bergstraße 

Kraichgau 

Pfinz-, Enz- und Albtal 

Nordbaden 

Seegegend 

Oberes Rheintal 

Markgräflerland 

Kaiserstuhl 

Breisgau 

Ortenau und Bühlergegend 

Südbaden 

Oberes Neckartal 

Enztal 

  

Bodenseegebiet: (Tettnang, 
Bruderhof-Hohentwiel ) 

Südwürttemberg-Hohenz. 

Baden - Württemberg 

Dagegen 1967 

      

0,00 

14,82 85,1 1261 

- 0,00 . 

    

0,20 100,0 20 

 

- . - 15,02 85,3 1 281 

0,14 64,3 9 3,78 72,8 275 

- 4,05 61,5 249 

- - - - 

 

0,14 64,3 9 7,83 66,9 524 

476,47 53,9 25 701 407,91 77,8 31 748 

490,66 64,1 31 463 411,89 N 72,0 29 672 

0,20 40,0 8 2,20 68,2 150 

1,40 59,3 83 2,27 53,7 122 

0,28 78,6 22 3,64 66,8 243 

16,32 38,5 628 11,16 80,3 896 

0,48 75,0 36 34,82 47,8 1664 

18,68 41,6 777 54,09 56,8. 3 075 
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Noch: Die Weinmosternte 1968 nach wichtigen Rotweinsorten 

Schwarzriesling 

 

Mostertrag Mostertrag Weinbaugebiet 

Regierungsbezirk 

Land 

ertrag-

 

fähige 

Rebfläche 

ha 

 

ertrag-

 

fähige 

Rebfläche 

ha 

von 
1 ha 

hl 

von 
1 ha 

ha 

insgesamt 

hl 

insgesamt 

hl 

   

- 
206,25 62,0 12 786 284,52 82,8 23 553 

0,00 0 0 0,00 0 . 

99,80 45,4 4 528 9,58 68,3 654 

118,16 49,1 5 796 27,05 74,7 2 021 

33,44 53,9 1803 7,82 60,1 470 

2,00 85,0 170 

457,65 54,4 24 915 330,97 81,2 26 868 
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Ende der Lese (einschl. Spätlese) bei Weißweinsorten 

Silvaner Gutedel Ruländer Müller - Thurgau Riesling 
1. 

Nov. 
bis 
10. 

21. 1. 21. 
Okt. 
bis 
31. 
Okt. 

1. 21. 1. 1. 21. 
bis Okt. Okt. 
30. bis bis 
Sept. 20. 31. 

Okt. Okt. 

21. 
Okt. 
bis 
31. 

Weinbaugebiet

 

Regierungsbezirk 

Land 

Okt. Okt. Nov. ab 
bis bis 11. 
31. 10. Nov. 
Okt. Nov. 

Nov. 
bis 
10. 
Nov. 

Nov. 
bis 
10. 
Nov. 

ab 
1. 

Nov. 

bis 
20. 
Okt. 

ab 
11. 
Nov. 

bis 
20. 
Okt. 

ab bis 
20. 
Okt. 

ab 
11. 

bis 
20. 
Okt. 

11. bis 
31. Nov. Nov. 
Okt. Okt. Nov. 

% der Meldungen 

12 14 14 100 

72 

Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 

Remstal 

- 

      

- - 

    

- - 

 

78 18 

100 

33 

4 11 63 37 85 15 - 

- 
43 14 

100 - 

- - 
- 50 

12 5 33 

42 

55 7 5 

 

- - - 
42 82 18 58 58 

 

- 
34 

100 

67 

- 
33 

 

- - - - - - 

 

Enztal 28 

59 

63 

67 43 21 55 10 5 5 

11 

28 

69 

83 

61 

63 

5 35 - 

 

- - 
61 41 6 

11 

17 

39 Zabergäu 

Kochen und Jagsttal 

Taubergegend 

- - 

  

- - - - - - 
33 45 37 55 

50 

- 
100 

 

- - - - - - 

 

83 17 50 50 - 

   

- - - 

 

- 

 

23 29 8 69 5 3 52 2 63 54 3 46 11 12 4 38 5 Nordwürttemberg 73 - - 
100-

100 

100 

100 

100 

100 92 

75 

77 

78 

57 

100 

40 

60 

8 14 Tauben und Maintal 

Nkkan und Jagsttal 

Bergstraße 

Kraichgau 

86 - - - 

 

- - - - - - 

 

- - 
50 50 25 60 33 67 - - - 

 

- - - - 

  

- 
14 66 23 40 44 56 - 

 

- - - - - - - 

  

91 9 5 45 17 48 4 55 48 - - - 

 

- - - - 

 

80 20 17 17 43 66 Pfinz-, Enz- und Albtal 25 75 - - - 

 

- - - - 

 

- 
13 2 87 78 20 100 1 2 59 39 Nordbaden 39 60 

 

- - - - - - 

 

71 100 29 100 29 14 57 Seegegend 

Oberes Rheintal 

Markgräflerland 

Kaiserstuhl 

  

- 

 

- 

    

- - 

  

- 100 - - - -

 

50 50 - - 6 56 36 - 28 

75 25 - 8 92 - - 67 

59 33 8 - 61 31 8 - 60 

20 70 10 - 50 50 - - 100 

 

- - 

 

- - 

     

10 

15 

58 

67 

80 10 67 

33 

35 

5 81 

100 

84 

3 3 13 

  

- 
85 - 

 

- - 

  

- 
13 

10 

38 4 5 Breisgau 

Ortenau und Bühlergegend 

 

- 

 

- 
30 3 85 5 

 

- - - - 
51 43 6 52 

100 

5 31 60 9 - 31 56 13 - 43 2 4 11 83 Südbaden 

 

- 
33 67 25 75 - - 20 80 - - - 67 33 Oberes Neckartal 

Enztal 

- 

 

- - - 

                     

Bodenseegebiet: (Tettnang, 
50 100 50 Bruderhof-Hohentwiel ) 100 - 

 

- - 

            

40 60 100 - 25 75 - - 20 80 - 50 50 Südwürttemberg.Hohenz. - 

 

- 

 

- - - 

1 38 4 5 57 2 40 53 6 1 53 43 4 56 

87 

39 

12 

8 16 74 Baden - Württemberg 

Endgültig 1967 

- - 
21 1 1 4 74 1 53 39 6 2 61 31 1 93 6 - 
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Noch: Ende der Lese (einschl. Spätlese) bei Weißweinsorten 

Weißer - Burgunder Auxerrois Gewürztraminer Sonstige Weißweinsorte 
21. 1. 

Nov. 
bis 
10. 
Nov. 

21. 
Okt. 
bis 
31. 
Okt. 

1. 21. 1. 21. 1. 
bis Okt. Nov. ab bis Okt. Nov. ab 
20. bis bis 11. 20. bis. bis. 11. 
Okt. 31. 10. Nov. Okt. 31. 10. Nov. 

Okt. Nov. Okt. Nov. 

Weinbaugebiet 

Regierungsbezirk 
bis 
20. 
Okt. 

Okt. 
bis 
31. 
Okt. 

ab 
11. 
Nov. 

bis 
20. 
Okt. 

Nov. 
bis 
10. 
Nov. 

ab 
11. 
Nov. Land 

% der Meldungen 

  

Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 

               

100 

100 

100 61 

60 

67 

60 

39 

       

- - 

 

- 

 

Remstal 

Enztal 

Zabergäu 

50 50 40 

       

- 

 

- 

 

33 

        

- - 

   

100 40 

67 

             

Kochen und Jagsttal 

Taubergegend 

33 

              

100 

               

Nordwürttemberg 100 67 33 57 40 3 - - 

        

Tauber- und Maintal 

Neckar- und Jagsttal 

67 33 

100 —

 

78 22 

90 10 

- 100 

79 21 

100 

24 76 

50 40 

58 37 

100 - 

44 52 

50 50 

83 17 

25 

17 

50 

100 

50 

50 

         

- 

 

100 50 

50 

20 

    

- 

     

Bergstraße 

Kraichgau 

75 100 

         

83 80 

          

Pfinz-, Enz- und Albtal 50 67 33 

           

Nordbaden 81 19 100 35 65 

    

- 

    

Seegegend 

Oberes Rheintal 

Markgräflerland 

Kaiserstuhl 

Breisgau 

100 - - 100 67 33 

  

- 

   

- 

   

- - 

  

- 

     

14 

67 

87 

100 

72 

33 

13 

14 - 83 17 40 60 

20 

11 

    

- 

 

10 50 38 12 80 - 

  

- - 

 

5 40 53 7 89 - 

  

- - 

 

Ortenau und Bühlergegend 29 71 - 42 58 - - - 

     

Südbaden 68 4 29 28 62 10 3 62 36 2 

    

Oberes Neckartal 

Enztal 

- 

  

- - 

         

- 

               

Bodenseegebiet: (Tettnang, 
Bruderhof-Hohentwiel) 100 

100 

- - 

             

S üdwürttember94ohenz. 50 50 

             

Baden - Württemberg 55 43 2 74 24 2 39 53 

34 

8 

4 

61 

81 

37 2 

    

Endgültig 1967 81 18 1 87 10 3 62 16 2 1 
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Ende der Lese (einschl. Spätlese) bei Rotweinsorten 

Trollinger Spätburgunder Portugieser 

21. 

Okt. 

bis 

31. 

Okt. 

1. 

Nov. 

bis 

10. 

Nov. 

21. 1. 

Nov. 

bis 

10. 

Nov. 

21. 1. 

Okt. Nov. 

bis bis 

31. 10. 

Okt. Nov. 

Weinbaugebiet 

Regierungsbezirk 

Land 

bis 

20. 

Okt. 

bis 
20. 

Okt. 

bis 
20. 

Okt. 

ab 
11. 

Nov. 

Okt. 

bis 

31. 

Okt. 

ab 
11. 

Nov. 

ab 
11. 

Nov. 

der Me dungen 

Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal. 

Remstal 

Enztal 

100 

           

81 58 

67 

67 

58 

69 

3 17 

50 

50 

17 

33 

100 

2 12 30 9 

   

25 

13 

5 

25 25 73 

65 

80 

18 9 8 

   

20 50 

83 

67 

35 

     

20 Zabergäu 37 

     

31 Kocher- und Jagsttal 

Taubergegend 

31 69 

      

50 50 

         

61. 1 72 25 20 1 28 10 3 79 Nordwürttemberg 

  

100 100 

100 

100 

90 

86 

Tauber- und Maintal 

Neckar- und Jagsttal 

Bergstraße 

Kraichgau 

Pfinz-, Enz- und Albtal 

         

- 
60 50 

100 

100 

100 

40 50 

       

100 

83 

100 

         

17 10 

       

14 

       

- 
11 - 

71 29 

50 -

 

64 11 

57 14 

93 

100 

7 71 29 89 Nordbaden 

     

Seegegend 

Oberes Rheintal 

         

50 

        

100 

100 

25 Markgräflerland 

        

29 Kaiserstuhl 

        

36 55 9 Breisgau 

Ortenau und Bühlergegend 

         

100 100 

100 

57 36 7 

52 10 

100 - 

       

100 38 Südbaden 

       

100 100 Oberes Neckartal 

        

100 Enztal 

Bodenseegebiet: (Tettnang, 

          

Bruderhof-Hohentwiel) 100 

          

100 33 17 83 67 Südwürttemberg-Hohenz. 

       

1 81 18 32 

56 

58 1 

1 

55 39 

24 

6 

4 

9 Baden - Württemberg - 

 

2 88 1 1 41 2 10 Endgültig 1967 70 

l 
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Noch: Ende der Laue (einschl. Spätlese) der Rotweinsorten 

Limberger Schwarzriesling Sonstige Rotweinsorten 

 

Weinbaugebiet 

Regierungsbezirk 

Land 

21. 
Okt. 
bis . 
31. 
Okt. 

1. 
Nov. 
bis 
10. 
Nov. 

21. 
Okt. 
bis 
31. 
Okt. 

1. . 21. 
Okt. 
bis 
31. 
Okt. 

1. 
bis 
20. 
Okt. 

ab 
11. 
Nov. 

bis 
20. 
Okt. 

Nov. 
bis 
10. 
Nov. 

ab 
11. 
Nov. 

bis 
20. 
Okt. 

Nov. 
bis 
10. 
Nov. 

ab 
11. 
Nov. 

% der Meldungen 

Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 

Remstal 

Enztal 

- 

           

34 61 5 

11 

84 16 59 39 

63 25 

42 50 

63 37 

25 75 

50 33 

55 40 

100 -

 

100 -

 

80 20 

73 20, 

83 17 

82 15 

2 

12 

8 

     

100 50 50 

     

21 68 

47 

57 

54 

85 

34 

46 

 

- 

  

Zabergäu 

Kocher- und Jagsttal 

47 6 15 

   

- - 
43 66 - 

     

Taubergegend 33 67 

 

17 

      

Nordwürttemberg 35 59 6 74 25 1 5 1 

  

Tauber- und Maintal 

Neckar- und Jagsttal 

- - 

        

75 25 100 

        

Bergstraße 

Kreichgau 

          

72 

100 

14 14 78 

80 

22 7 1 

    

Pfinz-, Enz- und Albtal 20 

    

- 
Nordbaden 77 15 8 82 6 12 3 1 

  

Seegegend. 

Oberes Rheintal 

Markgräfl erl and 

Kaiserstuhl 

Breisgau 

Ortenau und 8ühlergegend 

Südbaden 

Oberes Neckartal 

Enztal 

Bodenseegebiet: (Tettnang, 
Bruderhof-Hohentwiel ) 

50 

 

50 

                    

100 

100 

                      

60 40 

40 

100 

100 

100 

75 

71 

25 

29 

                 

60 67 

100 

27 

 

6 1 - 

     

100 100 

                          

Südwürttemberg-Hohenz. 100 33 67 

 

- 

 

- 

   

Baden - Württemberg 

Endgültig 1967 

39 55 6 72 

81 

25 3 62 33 5 - 

  

62 35 1 2 16 2 1 76 23 1 1 



Erlöse 1 

je hl Most ) 

DM 

Mostverkäufe 

unter der 

Kelter 

 

2 

11 

3 

13 

13 

4 

10 

10 

20 

 

19 

6 

1 

11 

- 
15 

10 

5 

11 

12 

8 

4 

15 

10 

5 

9 

13 

225 

187 

202 

179 

175 

171 

220 

185 

148 

 

116 

125 

180 

125 

 

180 

125 

118 

140 

170 

138 

180 

180 

 

180 

156 

170 

11,1 

12,5 

11,7 

11,8 

12,1 

11,2 

10,7 

12,0 

10,1 

11,9 

10,1 

11,5 

11,7 

11,1 

9,4 

 

10,4 

9,9 

9,5 

10,3 

10,0 

11,3 

 

9,8 

10,9 

10,6 

9,0 

• 410-

 

Mostverkäufe unter der Kelter und ihre Erlöse; Durchschnittssäuregehalt 

Weinbaugebiet 

Regierungsbezirk 

Land 

Durchschnittssäuregehalt 

in von Tausend 

bei 

Rotmost Weißmost 

Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 

Remstal 

Enztal 

Zabergäu 

Kocher- und Jagsttal 

Taubergegend 

Nordwürttemberg 

Tauber- und Maintal 

Neckar und Jagsttal 

Bergstraße 

Kraichgau 

Pfinz-, Enz- und Albtal 

11,5 

11,7 

12,1 

11,8 

11,2 

11,5 

12,0 

11,7 

11,2 

11,9 

12,9 

11,7 

14,8 

12,5 

12,0 

14,0 

11,2 

11,8 

10,2 

10,0 

11,0 

11,1 

13,1 

13,5 

11,4 

11,6 

9,8 

Nordbaden 

Seegegend 

Oberes Rheintal 

Markgräflerland 

Kaiserstuhl 

Breisgau 

Ortenau und Bühlergegend 

Südbaden 

Oberes Neckartal 

Enztal 

Bodenseegebiet: (Tettnang, 

Bruderhof—Hohentwiel ) 

Südwürttemberg-Hohenz. 

Baden - Württemberg 

Endgültig 1967 

1) Die Erlöse für Mostverkäufe unter der Kelter sind nicht repräsentativ für die Berechnung des Produktionswertes der Weinmosternte. 


